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„Krise kann ein produktiver Zustand sein.
Man muss ihr nur den Beigeschmack der
Katastrophe nehmen.“ (Max Frisch)

„Das Wort Krise setzt sich im Chinesischen aus
zwei Schriftzeichen zusammen. Das eine
bedeutet Gefahr und das andere Gelegenheit.“
(John F. Kennedy)
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Private Versicherungsgesellschaften sind
ein wichtiger Pfeiler der Vorsorge

Marktanteile im Vorsorgemarkt, 2. und 3. Säule, 2007

Versicherungen
Anlagestiftungen, BPV (EV+KV)

Banken
Anlagestiftungen, Freizügig-
keitskonti, 3a-Konti

Autonome
Pensionskassen
Anlage- Verwaltungs- und
übrige Dienstleistungs-
geschäfte für Versicherungen
und Pensionskassen

Geschätzte Verteilung des Vermögens 2. und 3. Säule, 2007

Total 876 Mia. CHF

62.8% 10.5%

26.7%



5

Agenda

Teil 1
Bedeutung privater Versicherungsgesellschaften

Teil 2
Einflussfaktoren Markt, Gesellschaft und Politik

Teil 3
Wie agieren Privatversicherer

Teil 4
Quintessenz



6

Private Versicherungsgesellschaften sind mit
vielfältigen Einflussfaktoren konfrontiert

+ + = Einflussfaktoren der Versicherungsgesellschaften
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Positive Signale mehren sich

ZEW Konjunkturerwartung Deutschland
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Baltic Dry Index (BDI)

Quelle: Bloomberg
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Quelle: Yahoo Finance
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Risikobereitschaft/Sicherheitsdenken
unserer Kunden

Phasen der Krise
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Schock HoffnungEuphorie

• Hohe Renditeerwartung
• Begeisterung
• Gier

• Nervosität
• Ernüchterung
• Verzweiflung
• Desillusionierung
• „Ich habe es immer gesagt“

• Erste Erfolge
• Optimismus
• Vergesslichkeit
• Verdrängung

B

Tal der Tränen
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Sicherheitsdenken gewinnt an Bedeutung

Rendite
Sicherheit

SMI Index
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Je höher die Rendite, desto höher das Risiko

B

Das Pendel geht in die andere Richtung
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Zieht sich der Staat aus der Vorsorge zurück?C

34%

38%

39%

42%

17%

22%

4%

15%

100%

Österreich 39%

Deutschland 41%

Schweiz 9%

Für wie realistisch halten Sie die Entwicklungstendenz, dass sich der Staat
weitgehend aus der Vorsorge zurückzieht?

Sehr realistisch Eher realistisch Eher unrealistisch Sehr unrealistisch

Quelle: Accenture, IVW Universität St. Gallen

Anteil der befragten Manager in %
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Geschäftsmodell Einzelversicherung

2008 2012e

"Non-traditional"
insurance and
banking products

"Traditional"
products

Shift to
non-
tradi-
tional

Push
Pure
Risk
Pro-
ducts

Reine Risikoversicherungen (Tod/EU)
mit risikogerechter Tarifierung

Neue Risikolösungen
(Risk Riders)

AusbauenB

Erwartete
Rendite

Risiko
(Volatilität)

Klassische LV

C

Fondsgebundene
LV (Kapital/Rente)

A

Fonds und Struk-
turierte Produkte

Flexibilisieren

"Shiften"

D
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Geschäftsmodell Kollektivversicherung

Anlage

Marktleistungsbereiche

Individualität

Produkte Bausteine / Lösungen

Risiko

Beratung

Durchführung

Solidarität

KMU PK

Geschäftsmodell mit
zwei klar getrennten,
spezialisierten
Leistungseinheiten

Integrierte
Angebotserbringung

Aufgebrochene
Wertschöpfungskette

D


